
 

WiN-Fraktion, Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

An den Vorsitzenden des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Verkehr 
Herrn Steinhau-Kühl 
 
im Hause              09.11.2021 
 

 

 

Antrag zur Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Verkehr am 02.12.2021 
Perspektivplan 
 

 Sehr geehrter Herr Steinhau-Kühl,  

 

im Namen der WiN-Fraktion bitten wir um Aufnahme des TOPs „Perspektivplan“ in die Tagesordnung 

der Sitzung des Stadtentwicklung- und Verkehrsausschusses am 02.12.2021. 

 

Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung der Stadt Norderstedt wird gebeten die zukünftige Entwicklung Norderstedts zu einer 

Stadt von über 80.000 Einwohnern in folgenden Bereichen dem Stadtentwicklung- und 

Verkehrsausschuss darzulegen: 

1. Im Bereich Wohnungsbau: 

Wie viel städtische Fläche steht in Norderstedt noch für Bebauung zur Verfügung?  

Wie viele Wohnprojekte, mit wie viel Wohneinheiten sind in welchen Norderstedter Stadtteilen 

geplant?  

Wie viele Quadratmeter offener Fläche werden dadurch neu versiegelt?  

Mit welcher Einwohnerzahl wird in 5 Jahren gerechnet? 

 

2. Im Bereich soziale Einrichtungen:  

Wie viele Erweiterungen bzw. neue Kindergärten, Schulen, Altenheime, mit wie vielen Plätzen 

sind geplant, um rechtzeitig die – parallel mit dem Wohnungsbau - wachsenden Bedarfe 

abzudecken? 

Welcher Wachstumsbedarf wird bei Verwaltung, Polizei, Feuerwehr, Abfallentsorgung usw. 

gesehen?  

Wie werden die Freizeiteinrichtungen weiterentwickelt?  
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3. Auswirkungen auf die Verkehrsinfrastruktur: 

3.1 Im Bereich ÖPNV  

3.2 Im Bereich Radverkehr (Radwege, Abstellmöglichkeiten, u. ä.) 

        3.3 Im Bereich individueller Kfz-Verkehr (Straßenbau (Neubau, Rückbau, Umbau, usw.) 

 

 

Sachverhalt:  
Norderstedt ist eine attraktive, wachsende Stadt im ‚Speckgürtel' von Hamburg. Neue Firmen siedeln 
sich an, Hamburger suchen Wohnraum in Norderstedt, es werden neue Wohnungen gebaut.  
Dadurch entstehen für die Kommune wachsende Bedarfe in den verschiedensten Bereichen. Um 

nicht immer dem Wohnungsbau hinterher zu hinken, um auf den Bedarf in allen Bereichen 

vorbereitet zu sein, gibt es unseres Erachtens einen rechtzeitigen, umfangreichen Planungsbedarf.  

 

Wir bitten die Verwaltung den Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss über den derzeitigen Stand 

der Planungen zu informieren. Uns die Planungen offen zu legen und dem Stadtentwicklungs- und 

Verkehrsausschuss den aktuellen Stand der Planungen in den einzelnen Fragebereichen mitzuteilen. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Reimer Rathje 
Fraktionsvorsitzender WiN 
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